
Künstliche Intelligenz (KI) als Werkzeug in der sozialen Arbeit
Fortbildung/ Workshop für Mitarbeitende in Pädagogik, Pflege und Assistenz 
 

Diese Fortbildung vermittelt, wie Fachkräfte in der sozialen Arbeit „Künstliche Intelligenz“ (ChatGPT) – gezielt und 

verantwortungsvoll als unterstützendes Werkzeug einsetzen können. Im Mittelpunkt steht die Frage: Wie kann KI helfen, 

Herausforderungen im Arbeitsalltag konstruktiv, reflektiert und effizient zu bewältigen – ohne die menschliche Fachlichkeit zu 

ersetzen?

Neben theoretischen Grundlagen und Datenschutzaspekten steht vor allem die praktische Anwendung im Berufsalltag im Fokus: 

von der Zielentwicklung mit Klienten (SMART-Ziele) über Fallreflexion und Krisenintervention bis hin zur Teamkommunikation und 

Selbstfürsorge. In interaktiven Übungsphasen lernen die Teilnehmenden, eigene Prompts zu formulieren, Antworten zu bewerten 

und den ethisch reflektierten Einsatz von KI zu gestalten.

 

 
SCHWERPUNKTEVerstehen, wie KI-Tools wie ChatGPT in der sozialen Arbeit sinnvoll eingesetzt werden können

Sicherheit im Umgang mit datenschutzrechtlichen Rahmenbedingungen (DSGVO)

Entwicklung praktischer Prompts für Beratung, Zielarbeit, Reflexion und Supervision

Kritischer Reflexion im Umgang mit KI-gestützten Antworten

Integration von KI-gestützter Selbstreflexion und Supervision im Arbeitsalltag

 
HINWEISE

Erfahrungen mit digitaler Technik (PC, Tablett, Smartphone) werden vorausgesetzt.

 
METHODEN

Inputs, praktische Übungen, Austausch in der Gruppe, Bearbeitung eigener Beispiele, angeleiteter KI-Einsatz

DATUM

09. November 2026

UHRZEIT

09:00-16:00 Uhr

ORT

Magdeburg

ZIELGRUPPE: Mitarbeitende in Einrichtungen und Diensten der 

Eingliederungshilfe, Interessierte

DOZENT/IN: Olaf Kops, Dipl.-Psychologe

TEILN.-BETRAG: 200,00 €

RÜCKMELDETERMIN: 09.10.2026

www.Lebenshilfe-Lsa.de


